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Niederlassung der GSI mbH

Postfach 10 12 62

47012 Duisburg

Telefax (0203) 3781-350

Antrag auf Erteilung/Verlängerung eines Zertifikates nach
DIN EN ISO 3834-2, -3, -4

	Unternehmen:
	
	Telefon:
	

	Straße, Nr.:
	
	Telefax-Nr.:
	

	PLZ, Ort:
	
	Email:
	

	Betriebsinhaber:
	
	http://
	

	Rückfragen an:
	
	Techn. Leiter:
	


	Der Antrag wird gestellt für den Betrieb/Betriebsteil:
	

	(nur ausfüllen, wenn abweichend von oben)
	

	Straße, Nr.:
	

	PLZ, Ort:
	


	Für die DIN EN ISO 3834-:
	
	-2
	
	-3
	
	-4


	Vorhandener QM-Stand:


	
	DIN EN ISO 9001,
	

	
	Sonstige:
	
	vorhanden und eingeführt.

	
	Betriebliches QM-System zertifiziert:
	

	
	Zertifizierungsstelle:
	


	Antrag:
	
	erstmalig 
	

	
	
	wiederholt, Ablauf der Geltungsdauer am:
	

	
	Zertifikate bisher erteilt durch:
	

	
	
	Änderung der nachfolgenden Voraussetzungen:
	


Das Unternehmen erklärt sich damit einverstanden, daß die technischen Daten dieses Antrages datenmäßig erfaßt werden und die Abschrift und der (die) Anwendungsbereich(e) des Betriebes, sofern er die Bescheinigung über den Nachweis der Eignung zum Schweißen erhalten hat, in ein Verzeichnis aufgenommen werden.


(Ort, Datum)





(Stempel und Unterschrift)

Anlage: Betriebsbeschreibung

	1 Anwendungsbereich und Schweißverfahren
	

	1.1 Anwendungsbereich und Umfang der Schweißarbeiten
	

	(z.B. Stahlhochbau, Brückenbau, Krane)
	

	
	

	1.2 Schweißprozesse
	

	(Verfahrenskennzahl nach EN ISO 4063)
	

	
	

	1.3 Grundwerkstoffe; minimale/maximale Dicke
	

	(z.B. EN 10025-2 - S235JR; Dicke 4 mm -      mm)
	

	
	

	1.4 Schweißzusätze und -hilfsstoffe
	

	mit Bezeichnung nach Norm und/oder Handelsname 
(z.B. EN 499 - E 38 4 B bzw. DIN EN ISO 2560-A, 

DIN EN 440-G3Si1)
	

	
	

	1.5 Besonderheiten
	

	
	

	2 Personal
	

	2.1 Anzahl der Mitarbeiter im technischen Büro:
	
	
	

	2.2 Anzahl der Mitarbeiter in Werkstatt und Montage:
	
	
	

	2.3 Schweißtechnisches Personal, das dem Betrieb ständig angehört
	
	

	2.3.1 Schweißaufsichtsperson(en) **)
	
	

	Name, Vorname:
	
	
	

	geboren am:
	
	
	

	Verantwortungsbereich:
	
	
	

	2.3.1.1 Berufsausbildung *)
	
	

	 MACROBUTTON Uncheck ¨ 
	Werksmeister
	seit:
	
	
	

	 MACROBUTTON Uncheck ¨ 
	Meister,
	 MACROBUTTON Uncheck ¨ 
	Techniker
	Prüfung am:
	
	
	

	 MACROBUTTON Uncheck ¨ 
	Ing.
	seit:
	
	
	

	 MACROBUTTON Uncheck ¨ 
	Dipl.-Ing., Ing. (grad.)
	Prüfung am:
	
	
	

	2.3.1.2 Schweißtechnische Ausbildung *)
	
	

	 MACROBUTTON Uncheck ¨ 
	Lehrschweißer, Schweißwerkmeister
	Prüfung am:
	
	
	

	 MACROBUTTON Uncheck ¨ 
	Schweißfachmann
	Prüfung am:
	
	
	

	 MACROBUTTON Uncheck ¨ 
	Schweißtechniker
	Prüfung am:
	
	
	

	 MACROBUTTON Uncheck ¨ 
	Schweißfachingenieur
	Prüfung am:
	
	
	

	2.3.1.3 Bisherige berufliche Tätigkeit (tabellarisch als Lebenslauf)
	
	

	2.3.2 Vertretung der Schweißaufsichtsperson(en)**)
	
	

	Name, Vorname:
	
	
	

	geboren am:
	
	
	

	Verantwortungsbereich:
	
	
	

	2.3.2.1 Berufsausbildung *)
	
	

	 MACROBUTTON Uncheck ¨ 
	Werksmeister
	seit:
	
	
	

	 MACROBUTTON Uncheck ¨ 
	Meister,
	 MACROBUTTON Uncheck ¨ 
	Techniker
	Prüfung am:
	
	
	

	 MACROBUTTON Uncheck ¨ 
	Ing.
	seit:
	
	
	

	 MACROBUTTON Uncheck ¨ 
	Dipl.-Ing., Ing. (grad.)
	Prüfung am:
	
	
	

	2.3.2.2 Schweißtechnische Ausbildung *)
	
	

	 MACROBUTTON Uncheck ¨ 
	Lehrschweißer, Schweißwerkmeister
	Prüfung am:
	
	
	

	 MACROBUTTON Uncheck ¨ 
	Schweißfachmann
	Prüfung am:
	
	
	

	 MACROBUTTON Uncheck ¨ 
	Schweißtechniker
	Prüfung am:
	
	
	

	 MACROBUTTON Uncheck ¨ 
	Schweißfachingenieur
	Prüfung am:
	
	
	

	2.3.2.3 Bisherige berufliche Tätigkeit (tabellarisch als Lebenslauf)
	
	

	2.3.3 Anzahl der Schweißer
	
	

	2.3.3.1 Davon geprüfte Werkstattschweißer ***)
	
	
	

	2.3.3.2 Davon geprüfte Montageschweißer ***)
	
	
	

	2.3.3.3 Eigene Schweißerausbildung 
	 MACROBUTTON Uncheck ¨ 
	ja
	 MACROBUTTON Uncheck ¨ 
	nein
	
	

	
	
	

	*)
	Zeugnisablichtungen oder –abschriften sind beizufügen.
	
	

	**)
	Bei mehreren Personen Angaben auf formloser Beilage.
	
	

	***)
	Kopien der Prüfungsbescheinigungen oder tabellarische Aufstellung der Schweißer mit gültiger Prüfung.
	
	


	3 Betriebliche Einrichtungen *)
	
	

	
	
	

	3.1 Größe der Fertigungswerkstätte(n)
	
	

	Insgesamt etwa
	
	m²
	
	

	3.2 Größe der Schweißwerkstätte(n)
	
	

	Insgesamt etwa
	
	m²
	
	

	3.3 Schweißmaschinen
	
	

	
	
	

	
	Anzahl
	Art der Schweißmaschine(n)
	max. Stromstärke
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	

	3.4 Lagerungsart der Schweißzusätze und -hilfsstoffe:
	
	

	
	
	

	3.4.1 Rücktrocknungseinrichtung für Schweißzusätze:
	
	

	
	
	

	3.5 Lagerungsart der Grundwerkstoffe:
	
	

	
	
	

	3.6 Maschinen für die Schweißnahtvorbereitung:
	
	

	
	
	

	3.7 Hebezeuge:
	
	

	
	
	

	3.8 Heft-/Schweißvorrichtungen:
	
	

	
	
	

	3.9 Einrichtungen zur Wärmevor- und nachbehandlung:
	
	

	
	
	

	3.10 Einrichtungen für zerstörungsfreie, mechanische und 
metallographische Prüfungen:
	
	

	
	
	

	3.10.1 Betriebseigene:
	
	

	
	
	

	3.10.2 Betriebsfremde, bei den Firmen/Anstalten:
	
	

	
	
	

	*)
	Bei nicht ausreichendem Platz sind die Angaben auf zusätzlichen, formlosen Anlageblättern zu machen.
	
	

	
	
	
	


